
NEUES AUS DEN JUGENDBEWEGUNGEN

Zum Hintergrund des neuen Designs 
für die Pfadfinder*innen Österreichs

Zum Entstehungs-
prozess von Design 
und Logo haben die 
PPÖ mit Eveline Ra-
bold von der Agen-
tur RABOLD UND CO. 
gesprochen, die 
federführend am 
neuen PPÖ-Design 
gearbeitet hat.

Als du diesen Auftrag bekommen hast, 
wie hast du die Pfadis wahrgenommen 
und wie ist das jetzt?

Eveline Rabold: Ich selbst hatte in der Vergan-
genheit kaum Berührungspunkte mit den Pfad-
finder*innen, daher wusste ich nur sehr wenig 
über sie und hab sie hauptsächlich optisch 
wahrgenommen. Durch die intensive Recher-
che für das Projekt und den persönlichen Kon-
takt hat sich das natürlich geändert. Ich nehme 
die Pfadis als eine sehr engagierte Gruppe von 
Menschen wahr, wo Teamgeist eine große Rolle 
spielt und wo es total wichtig ist, das Erlebnis ei-
ner Gruppe schon den Kleinsten zu ermöglichen. 
Und ich finde es toll, dass es zwischen den Pfa-
dis eine lange Verbindung hinweg gibt und dass 
es anscheinend einfach ist, auch Kontakte zu 
Pfadfinder*innen in anderen Länder zu knüpfen.

Worüber warst du am meisten überrascht, 
als du den Pfadis begegnet bist?

Eveline Rabold: Ich war sehr überrascht, dass 
es eine so langjährige Bindung zur Organisati-
on gibt – also sowas wie „einmal Pfadi immer 
Pfadi“. Das würden sich andere Organisationen 
sicher auch sehr wünschen – die Pfadis haben 
diese Verbundenheit offensichtlich geschafft. Es 
hat mich aber auch sehr überrascht, dass sich 
eine so lebendige Gemeinschaft wie die Pfad-
finder*innen dann doch so schwer mit Verände-
rung tun. 

Was sind die größten Potenziale des neu-
en CDs (Corporate Design) für die PPÖ?

Eveline Rabold: Das neue Corporate Design ist 
sehr gut auf die unterschiedlichen Bedürfnisse 
innerhalb der Pfadis abgestimmt. Es wird einen 
einheitlichen Auftritt schaffen, es wird aber auch 
relativ einfach zu bedienen sein. Das ist wichtig, 
damit das Verwenden der neuen Vorlagen dann 
für alle sehr bald selbstverständlich wird. Das 
neue CD ist gestalterisch sehr klar und spricht 
eine aktuelle Sprache. Wenn es rasch von allen 
verwendet wird, dann ist die Organisation als 
solche auch gut und zeitgemäß wahrnehmbar.
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Welches Logo soll es werden?

Zahlen und Fakten

von Verena Mesch und Markus 
Hanspeter, Gruppe Dornbirn

Richtig gewählt!
Die Überraschung war groß als ver-
kündet wurde, dass es ein neues 

Wir warten auf 
das neue Logo 
von Oliver Bitterhof, Maximi
lian Leutgeb, Stefan Piribauer 
und Michael Brezina, Gruppe 
Eber gas singWienerherberg

Logo geben wird. Eine demokrati-
sche Abstimmung während einer 
Truppstunde hatte dennoch seinen 
Reiz und so spielten die WiWö be-
geistert das Logo-Memory, wäh-
rend die GuSp die eigenen Entwür-
fe des PPÖ Logos fertigten und bei 

Alle Gruppenmitglieder haben in 
den Heimstunden über die neuen 
Logovarianten gesprochen. Es wa-
ren spannende Gespräche und alle 
waren interessiert, von den WiWö 
bis zu den RaRo. 
Wir hatten eigentlich vor neue 
Softshelljacken und Rucksäcke 

Neues Design: Was kommt wann?

Wo finde ich mehr Infos?

Das Roll-Out erfolgt Schritt für Schritt. Hier eine Übersicht, bis 
wann ihr planmäßig mit welchen Vorlagen rechnen könnt: 

• Mitte September erste Designs/Vorlagen u.a. für Social Media 
(Canva), Plakate/Poster/Flyer für Werbung und Veranstaltun-
gen

• Mitte Oktober erste Designs/Vorlagen u.a. für Dokumente 
(Lagerausschreibung, Anmeldungen, Briefpapier, Präsentatio-
nen), Post- und Glückwunschkarten (Weihnachten)

• Mitte November Websitevorlagen für Typo3 und Wordpress
• Ende Dezember restliche Vorlagen u.a. für Außenwerbemate-

rialien (Banner, Beachflag, Roll-Up, …)

Parallel dazu 
• könnt ihr Gruppenlogos im neuen Design bestellen (www.

ppoe.at/neuesgruppenlogo)
• arbeiten wir an ersten Produkten für den scout.shop
• läuft bis Ende Dezember die Umstellung der PPÖ-Website: 

Alle Infos, die für Pfadis relevant sind (Infos zu Lagern, Aus-
bildung, etc.) bleiben auf ppoe.at. 

 Inhalte, die für externe Personen relevant sind (wie Eltern und 
Jugendliche, die sich über die Pfadis informieren und die nächs-
te Gruppe finden wollen, Presse, …) sind dann auf  
pfadisösterreich.at zu finden.

• In der PPÖ BRIEF-Ausgabe 1/2023 wurde die Geschichte des 
PPÖ-Logos zusammengefasst und der Prozess inkl. Mitglieder-
abstimmung nochmal erklärt

• In der PPÖ BRIEF-Ausgabe 3/2022 wurde ausführlich zum 
aktuellen Stand des CI/CD-Prozesses berichtet, inkl. Erwäh-
nung der Mitgliederabstimmung

• In der PPÖ BRIEF-Ausgabe 3/2021 wurde über den Ausschrei-
bungsprozess zur Entwicklung eines neuen CDs berichtet, inkl. 
Fahrplan für die nächsten Jahre

Außerdem gibt es auf... 
https://dasppoe.at/logoabstimmung/ 
Antworten auf viele Fragen, wie zB. 

• Wie ist der Prozess abgelaufen und wer ist beteiligt?

• Was bleibt gleich? Was kommt neu?

• Auf Basis welcher Werte und Überlegungen wurde das neue 
Design entwickelt?

In den Monaten Mai und Juni konntet ihr, Kids, Jugendliche aller 
Altersstufen, Leiter*innen und Funktionär*innen über ein neues 
Verbandsabzeichen/Logo entscheiden. 35 % der Mitglieder 
haben mitgemacht. Hier Erfahrungsberichte aus zwei Gruppen.

Zur Auswahl als Verbandsabzeichen und Logo-Element im neuen 
Design standen zwei neue Entwürfe (V1, V2) und das bestehende 
Symbol (V3).

den CaEx eine heiße Diskussions-
runde entstand mit anschließender 
Wahl. Die Wahlzettel wurden nur 
nach Ausweiskontrolle (Pfaditüch-
le oder Scout Card) ausgegeben. 
Gewählt wurde mit Hilfe der offi-
ziellen Wahlkabinen und -urnen der 
Stadt Dornbirn. Das Fazit, das die 
Jugendlichen nach der gelebten 
Demokratie zogen, war, dass sie 
beim nächsten Mal gerne bereits 
beim Entstehungsprozess mitbe-
stimmen würden.
Das gewählte Logo bietet Grup-
pen die Möglichkeit eines profes-
sionellen Logos mit zugehörigem 
CI/CD sofern noch nicht vorhan-
den. Dornbirn hat sich 2017 für ein 
eigenes Logo entschieden, um die 
stilisierte Lilie abzulösen und nä-
hert sich seither gestalterisch der 
PPÖ schrittweise an. Das PPÖ-Lo-
go wird weiterhin als wichtige Er-
gänzung gesehen, um die Zuge-
hörigkeit zu einem größeren 
Ganzen aufzuzeigen. Die eigene 
Identität und Individualität sollen 
aber trotzdem im Sinne der Vielfalt 
bestehen bleiben.  

machen zu lassen und haben die-
ses Projekt gestoppt und nun war-
ten wir auf die Logoentscheidung. 
Wir freuen uns über ein einheitli-
ches Logo. Ganz besonders freuen 
wir uns über ein Gruppenlogo mit 
dem wir dann unsere Briefe, Plaka-
te usw. schmücken werden. Weiters 
wäre uns geholfen, wenn es wieder 
Vorlagen als Hilfestellung für Pa-
laktgestaltung geben wird. 
Anfang des Pfadfinderjahres wer-
den wir Softshelljacken, Rucksäcke 
bestellen – auch mit dem neuen 
Logo. Im Zuge der Gespräche ha-
ben wir auch eine Idee geboren. 
Cool wären Uniformen für den 
Sommer, die ein wenig luftdurch-
lässiger sind. 
Schön ist, wenn alle Pfadfinder-
gruppen ein gleiches Erschei-
nungsbild haben und sich annä-
hernd alle auch so über ein 
einheitliches Logo freuen und es 
anwenden wie wir. Wir Pfadfinder 
sollten schnell erkennbar sein.     

Thema: Ein neues Design für die PPÖ

And the winner is...

Abstimmen mit Wahlurnen
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Gesamtergebnis

9 % 
V 1

16 % 
V 2

75 % 
V 3

Verteilung abgegebener Stimmen auf die Varianten nach Stufen, Lei. und Funkt.
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Wahlbeteiligung nach Stufen, Leiter*innen und Funktionär*innen
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Diskussion um das neue Logo

Zahlen, Daten und Fakten zur Entscheidung zum neuen Logo der PPÖ

Die Implementierung des neuen De-
signs schreitet schnell und professio-
nell voran. Hier gibt es ein paar Eck-
daten, was im Herbst zur Verfügung 
gestellt bzw. auch von vielen Gruppen 
der PPÖ bereits umgesetzt wurde:

• Mitte September erste Designs/Vorlagen 
u.a. für Social Media (Canva), Plakate/
Poster/Flyer für Werbung und Veranstal-
tungen

• Mitte Dezember erste Designs/Vorlagen 
u.a. für Dokumente (Lagerausschreibung, 
Anmeldungen, Briefpapier, Präsentatio-
nen), Post- und Glückwunschkarten 
(Weihnachten)

• Ende Dezember restliche Vorlagen u.a. für 
Außenwerbematerialien (Banner, Beach-
flag, Roll-up, …) und Websitevorlagen für 
Typo3 und Wordpress
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